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DAS DORF
das dorf ist das ergebnis einer auf langjährigen erfah-

rungen basierenden, weitgehenden, konzeptionellen, 

personellen und gestalterischen umgestaltung eines 

wohnbereiches. es bestätigt „wohnen in der gemein-

schaft“ ist ein grundbedürfnis des menschen.

hier leben 24 altersverwirrte menschen, denen ein le-

bensraum geboten wird, in dem ver-rücktheiten nicht 

als abweichendes und störendes verhalten auffallen, 

sondern als eigenständige ausdrucksform mensch-

lichen verhaltens gesehen werden.

es gibt dem altersverwirrten menschen ein höchstmaß 

an selbstbestimmtheit und selbstverständlichkeit; es 

passt sich dem bedürfnis des betroffenen an und nicht 

umgekehrt und das an 24 stunden - tag und nacht.

leben und arbeiten im dorf bedeutet die konsequente 

ausrichtung unserer arbeit an der biographie eines je-

den einzelnen, die es zulässt, dass die persönlichkeit 

eines jeden bewohners jenseits von „alt“ und „pfl ege-

bedürftig“ sichtbar wird. die erinnerungen an früher 

verbinden generationen und damit auch pfl egende und 

begleitende. die biographiearbeit erhält das kulturelle 

erbe und eröffnet den pfl egenden und begleitenden 

neue perspektiven im alltäglichen beisammensein. es 

ist die persönlichkeit die zu tage kommt, wenn alte ge-

schichten erzählt werden, erinnerungen gelebt und 

von erfahrungen berichtet wird. es sind die gefühle, die 

bei diesen erinnerungen an die zeit von damals auf-

kommen, die das leuchten in den augen der dementen 

menschen entfacht und seine innere lebendigkeit spü-

ren lässt, welche ihm für einige zeit auch die selbst-

achtung und das eigene ich zurückgibt. es zeigt, nor-

malität als methode hat sich in denken und handeln 

bewährt.

das dorf wurde zwischenzeitlich mit drei preisen aus-

gezeichnet. im november 2003 erhielten wir den ge-

staltungspreis der erich und lieselotte gradmann stif-

tung für vorbildliche milieugestaltung für menschen mit 

demenz. 2004 den innovationspreis des landes rhein-

land-pfalz, sonderpreis in der kategorie „neue wege in 

der versorgung und betreuung von menschen mit de-

menzerkrankungen. im jahr 2005 wurde unsere arbeit 

mit einem ersten preis bedacht, nämlich dem küche 

aktiv preis innovative verpfl egungskonzepte für de-

menzkranke. 

die oase ist ein leuchtturmprojekt des bgm. evaluation 

von versorgungsstrukturen. pfl egeoase: innovative 

und herkömmliche versorgungsstrukturen für men-

schen mit schwerer demenz.

AUF DEM LANDE
wie der name verspricht, steht auf dem lande zum ei-

nen für viel platz und zum anderen für einen hohen 

wiedererkennungswert. die elemente erde, wasser, 

luft haben hier einzug gehalten. für 17 altersverwirrte 

menschen, deren demenz fortgeschritten ist, wurde  

ein entsprechender seelenplatz geschaffen. ihr verhal-

ten ist herausfordernd, ihre mobilität ist eingeschränkt, 

sie sind motorisch sehr unruhig und sehr viel unter-

wegs. dem leben und arbeiten in der gemeinschaft 

kann in hohem maße nicht mehr entsprochen werden. 

so ist die fähigkeit zur aktiven teilnahme am tagesge-

schehen kaum noch vorhanden. ihr bedürfnis nach 

einzelbetreuung ist stärker als das nach gruppenakti-

vität. ihre kommunikation ist eingeschränkt. durch die 

großzügige räumlichkeit können die damen und herren 

auch in ihren betten am geschehen teilnehmen und die 

sehr aktiven haben einen großen freiraum. so ist es 

möglich, allen damen und herren und ihren bedürfnis-

sen zu entsprechen.

SINNESWELT
hier leben sieben menschen, die nicht mehr in der lage 

sind, ihre wünsche und ihren willen, ihre schmerzen 

und gefühle zu formulieren. ihre verständigung erfolgt 

oftmals nur noch durch rufen, mimik oder hin- und her-

bewegen. ihre mobilität ist sehr eingeschränkt, wenn 

nicht gar ganz verloren. ihr lebensraum ist die liege- 

und sitzmöglichkeit. ihre hilfebedürftigkeit ist so groß, 

dass die befriedigung existenzieller grundbedürfnisse 

nur durch dritte möglich ist. ausschließlich abhängig-

keit zeichnet ihre beziehung zur umwelt aus. 

die kollegen sind speziell in basaler stimulation wie 

duft-und aromatherapie, kommunikation mit nonver-

balen techniken, kinästhetik und weiteren techniken 

intensiv geschult. die oase bietet einen großzügigen 

gemeinsamen lebensraum. er strahlt ruhe, geborgen-

heit und sicherheit aus. die exklusive ausstattung dient 

auch der inspiration der kollegen; auch sie müssen 

sich an diesem ort der geborgenheit wohlfühlen. nur 

so können sie dieses gefühl den ihnen anvertrauten 

menschen weiterschenken.

TAGESPFLEGE UND 
NACHTPFLEGE
insgesamt acht menschen steht das angebot der tages- 

und / oder nachtpfl ege zu verfügung. ein transfer zu den 

von ihnen gewünschten zeiten ist selbstverständlich.

die großzügigen räumlichkeiten lassen alltag im sinne 

der normalität zu.


